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Die Eröffnung des Reichstages
Halle 21 Oktober

Der Reichstag tritt morgen Mittag zu seiner letzten
Session zusammen die Eröffnung wird sich in ziemlich
einfachen Formen vollziehen mit Interesse sieht man da
gegen der Thronrede entgegen Der Passus derselben
über die auswärtige Politik wird sicherlich nicht un
beeinflußt sein durch die Eindrücke welche bei dem Kaiser
sowohl als auch bei der Leitung unserer diplomatischen
Angelegenheiten die Besuche der Monarchen Italiens
Oesterreichs und schließlich Rußlands hinterlassen mußten
Ein neues Moment tritt dieses Mal hinzu das ist
unser freundschaftliches Verhältniß zu England Bis
lang war England in den Thronreden mit Schweigen über
gangen worden dieses Mal steht zu erwarten daß es eine
ausdrückliche Erwähnung findet Was die finanzielle
Lage des deutschen Reiches anbetrifft so wird die Thron
rede im Stande sein eine günstige Gestaltung nicht nur
der fiskalischen sondern der gesammten wirtschaftlichen Ver
hältnisse des Reichs zu konstatiren Eine Erhöhung der
laufenden ordentlichen Ausgaben ist nicht ins Auge
gefaßt Die forldauernden Ausgaben sür die Neu
schaffung zweier Armeekorps und für die Verstärkung der
Artilleriecadres wird sich durch Ersparungen bei verschie
denen anderen Titeln des Heeresetats einbringen Den
ziemlich beträchtlichen Mehrausgaben sür die Verpflegung
der Truppen infolge der Preissteigerung der Lebensmittel
steht ein Minderaufwand in anderen Etats Reichsjustiz
amt c gegenüber Es ist richtig daß der Etat infolge
der hohen außerordentlichen einmaligen Aufwendungen für
Heer und Marine dieses Jahr zum ersten Mal als ein
Milliardenetat erscheint hauptsächlich aber auch aus
dem Grunde weil die sogenannten durchlausenden Posten
also die Einnahmen aus Zöllen und der Branntweinsteuer
die im Ausgabeetat als Ueberweisung an die einzelnen
Staaten wieder erscheinen erheblich größer sind als im
vorjährigen Etat Uebrigens ist zu bemerken daß nach
den Schlußrechnungen über das Jstergebniß der letzten
Etatsjahre wie sie auf Grund der doppelseitigen Rech
nungsprüfung durch die Rechnungskammer und Prüfungs
kommijsion des Reichstags einschließlich der verschiedenen
Nachtragsetats sich ergeben haben schon seit 1885 86
Milliardenetats vorhanden gewesen sind Daß eine
nennenswerthe Vermehrung der Ausgaben auf dem Etat
des auswärtigen Amtes stattfindet ist früher bereits be
kannt geworden es handelt sich hier einmal um den Ueber
gang zum vollständig durchgeführten System der Berufs
konsulate die eine einsprechend theuerere Einrichtung sind
als die Handelskonsuln und um eine Erhöhung im Etat
unserer diplomatischen Vertretung im Auslande überhaupt
das Arbeitspensum des Reichstags ist im Uebrigen
verständiger Weise knapp bemessen die zu erwartenden
Vorlagen Sozialistengesetz Bankgesetz Gewerbliche Schieds
gerichte zc, sind bekannt Von der Reform des Kranken
kafsenwesens scheint man mit Rücksicht auf die unteren
Selbstverwaltungsbehörden denen im Laufe des nächsten
Jahres mit der Einrichtung der Jnvaliditäts Versicherung
ohnehin umständliche Arbeiten zugemuthet werden müssen
für diese Session abgesehen zuhaben Unter gewöhnlichen
Verhältnissen ließe sich demnach der vorhandene Arbetts
stoff bis Weihnachten wohl erledigen ohne daß von einer
Dnrchpeitschung die Rede zu sein brauchte Jndeffen
scheint ja sicher daß von den Oppositionsparteien sämmt
liche agitatorische Anträge wider vorgebracht werden daß
bei dem Eiat dem Sozialistengesetz in Hinsicht auf die
Wahlen vielfach Reden zum Fenster hinausgehalten wer
den und so ist die Regierung denn auch darauf gefaßt
den Reichstag noch bis in den Januar hinein beisammen
zu lassen

Don Louis don Portugal
Lissabon 19 Okt Der König von Portugal ist heute

Vormittag 11 Uhr gestorben
Ludwig Philipp Maria c 2c König von Portugal und

Algarbien diesseits und jenseits des Meeres Herr von Afrika
Herr von Guinea c Herzog zu Sachen Majestät ist am 31
Oktober 1838 geboren Er ist der Sohn des am 17 Dezember
1385 verst Königs Ferdinand und der Königin Maria U da
Gloria gest 15 Nov 1853 Ludwig Philipp vermählte sich am
11 November 1861 durch Procuration 27 Sept zu Tu
rin und persönlich zu Lissabon 6 Okt 1862 mit Maria Pia
Majestät der Tochter des verstorbenen Königs Viktor Ema

nuel II von Italien Der Ehe entsprossen 2 Kinder 1 Kron
prinz Karl Ferdinand Ludwig Herzog von Braganza
c Kgl Hoheit geb den 28 Sept 1863 Major der Kaval

lerie Kapitän Lieutenant der Marine vermählt am 22 Mai
1886 mit der Kronprinzessin Amalie geb 23 Oktober 1865

Tochter des Prinzen von Orleans Grafen von Paris 2 Prinz
Alphons Heinrich c Herzog von Oporto geb 31 Juli
1865 Lieutenant der Artillerie

Das W T B meldet
Lissabon 19 Oktober Um 1 Uhr Nachmittags verkünde

ten Kanonenschüsse von den Kriegsschiffen und der Festung so
wie Glockengeläute der Hauptstadt das Ableben des Kö
nigs Sämmtliche Laden und Magazine wurden sofort ge
schlossen überall erscheinenTrauerinsignien Die Minister welche
sämmtlich in Cascaes weilen der Nuntius der Patriarch und
andere Würdenträger umgaben das Todtenbett des Königs Die

Königin welche die letzten 12 Stunden das Sterbezimmer nicht
verlassen hatte hielt die Hände ihre Gemahls zwischen den
ihrigen bis zu dessen letztem Athemzuge Es ist noch ungewiß
ob die Leiche des Königs zu Wasser oder zu Lande nach der
Hauptstadt gebracht wird Die Korvetten Bartolomeo Dias
und Vasco de Gama haben Ordre erhalten sich nach Cascaes
zu begeben

Der Konseilpräsident hat dem nenen König Carl die
Entlassung des gesammen Kabinets überreicht Ter König
hat dieselbe abgelehnt und sämmtliche Minister durch eine Pro

klamation in ihren Stellungen bestätigt Der König hatte mit
dem Konseilpräsidenten eine Konferenz über dringliche Ge
schäftsangelegenheiten Die Depuiirtenwahlen werden mor
gen stattfinden da eine Vertagung wegen Mangel an Zeit un
thnnlich erscheint

Cascaes 20 Oktober Die Leiche des Königs Don Luis
wird morgen Abend 10 Uhr nach dem Kloster Belem über
geführt werden wo dieselbe um 2 Uhr früh eintreffen wird
Nur die Mitglieder der königlichen Familie und die Minister
werden die Leiche begleiten Im Kloster Belem bleibt die Leiche
bis Sonnabend ausgestellt und wird alsdann nach der königli
chen Gruft in der Klosterkirche San Vicenle de Fora zu Lissa
bon gebracht werden woselbst die Beisetzung erfolgt

Lissabon M Oktober König Carlos hat eine Prokla
mation erlassen in welcher es heißt die Regierung seines Va
ters werde in der Geschichte Portugals clue Periode des
Friedens der Toleranz der Freiheit der moralischen und öko
nomischen Entwickelung verzeichnet bleiben Was ihn selbst an
belange der er zur Nachfolge seines Vaters berufen sei so
werde er streng die politischen Institutionen des
Landes beobachten und sich stets bemühen die
Größe und das Gedeihen Portugals zu fördern in
dem er nach dem Beispiele seines Vaters bestrebt
sein werde sich die Liebe des Volkes zu verdienen
Der König verspricht ferner die rö misch kathlische Reli
gion zu schirmen die Integrität des Königreichs
aufrecht zu erhalten für die Beobachtung der Poli
tischen Verfassung der Nation sowie der Gesetze
des Königreichs zu sorgen und überhaupt auf das
allgemeine Wohl der Nation bedacht zu sein Schließ
lich erklärt der König daß die Minister ihre gegenmär
tigen Funktionen beibehalten sollen

Monza 20 Oktober König Humbert richtete gestern
an die verwittwete Königin von Portugal ein Beileids Tele
gramm heute früh erhielt derselbe die Mittheilung von der
Thronbesteigung König Karls welche er alsbald telegraphisch
beantwortete

König Ludwig war der dritte Herrscher aus dem
Hause Coburg der die portugiesische Krone getragen hat
Mit ihm verliert das Land einen Regenten der unablässig
mit Rath und That für das Wohl Portugals thätig war
und wenn seine Bemühungen nicht immer mit Erfolg be
lohnt waren so ließ ihn das doch nicht abstehen von rast
loser Arbeit Zwar war er keine Natur die mit eiserner
Willenskrast eingegriffen hätte in den Gang der Geschicke
das von langem dichtem Spitzbart umrahmte Gesicht trug
mehr den Ausdruck stiller Zurückqezogenheit in sich selbst
Nie hat er sich durch lockende Träume und Hoffnungen
von dem Ziele ablenken lassen sein Volk vor allem materiell
zu heben die Finanzkraft des Staates selbst unter Verzicht
auf persönliche Vortheile zu kräftigen und zur Gesundung
zu führen Als 1869 an ihn die Frage herantrat ob er
die spanische Krone annehmen wolle gab er im vollen
Verständniß der Unmöglichkeit eine Vereinigung der beiden
Reiche auf der py renäischen Halbinsel herbeizuführen ohne
Portugal herabzudrücken zum Anhängsel Spaniens die
kurze Antwort er sei als Portugiese geboren und wolle
als solcher sterben Die wirthschaftliche Hebung seines
Landes war ihm die Aufgabe seines Lebens Durch Ver
besserung der Verkehrswege durch Eisenbahnen durch Ab
schaffung des Paßzwanges dann durch die Annahme des
Metermaßes durch Ausstellungen suchte er dieses Ziel zu
erreichen Seine Pläne wurden oft gestört durch die
Parteikämpfe denen Portugal durch den vielfachen Miß
brauch seiner Verfassung ausgesetzt ist In der Nacht des
19 Mai 1870 mußte der König es erleben daß der neun
undsiebzigjährige Feldmarschall und Kriegsminister Herzog

von Saldanha mit sechs Bataillonen in seinen Palast ein
drang und ihn zwang das bisherige Ministerium zu ent
lassen Und wahrscheinlich wurde der Handstreich nur
ausgeführt um dem verschuldeten Saldanha die Staats
kasse in die Hand zu geben Englische Blätter bemerkten
damals mit vollem Recht daß die lateinische Rasse wohin
man blicke lieber mit Gewalt ein politisches Ziel zu er
reichen suche als durch ruhige und gesetzliche Arbeit Doch
gelang es dem König während der Bürgerkriege in Spanien
unter Jsabella der Republik wie den spätern Königen für
Portugal die Ruhe zu bewahren und den Versuchen repu
plikanischer Elemente erfolgreich zu begegnen welche eine
iberische Republik über die ganze Halbinsel hin erstrebten

Der Kampf mit den Ultramontanen zog sich durch die
ganze Regierung des Königs hindurch Er hatte 1862
zuerst den Ueberlieferungen Portugals seit den Tagen
Pombals gemäß gegen Uebergriffe der Priester einschreiten
müssen als er dann die Tochter Victor Emanuels Maria
Pia geheirathet hatte kam es zum erneuten Hader Prinz
Amadeus den sein königlicher Vater nach Lissabon ge
sandt hatte um dort seine Stelle als Pate bei dem jüng
sten Enkel zu vertreten mußte unverrichteter Sache abreisen
weil die portugiesischen Bischöfe den excommunicirten Kö ng
nicht als Paten zulassen wollten Die Enchklica des Pap
stes und den Syllabns zu verkündigen wurde 1864/65
den Geistlichen von der Regierung in Portugal untersagt
und zwanzig Jahre später ertheilte sie dem Erzbischos von
Goa und dem Bischof von Guarda einen strengen Ver
weis weil sie ohne kgl Genehmigung die Encyclika llum
uum sssnus veröffentlicht hatten Auch den Versuchen
der Ultramontanen in Portugal für Don Carlos Mann
schaften zu werben wurde im Einvernehmen mit dem gan
zen Lande thatkräftig begegnet nicht minder den Bemühungen
den aus Frankreich vertriebenen Jesuiten eine Zufluchts
stätte zu gewähren Im engen Zusammenhange mit dieser
Haltung des Königs stehen die von ihm durchgeführten
Berö ssc u gen des Volkssch u s s Der obligatorische
Elementarunterricht wurde zum Gesetz und die Lehrer wur
den mittels Gehaltserhöhungen auf eine höhere sociale
Stufe gebracht

Den Colonien ist unter König Ludwig besondere Be
achtung gewahrt worden 1862 gewann Portugal durch
den Vertrag von Tientstn von China die Anerkennung
des Besitzes von Macao In den letzten Jahren kamen
vor allem die afrikanischen Besitzungen in Frage nachdem
schon früher die Sklaverei in allen Theilen aufgehoben
war Durch einen Vertrag mit England wurde 1883
der Hafen von Whhdah abgetreten dagegen für Portugal
sein Besitz an der Westküste Afrikas bis zum 5 Grad
südlicher Breite gewährleistet Streitigkeiten mit dem
Sultan von Zcmzibar um den Besitz gewisser Theile der
Küste von Mozambique wurden zum glücklichen Ende ge
führt indem Portugal die Bai von Tungi erhielt Auch
mit Deutschland und Frankreich gelangten Verhandlungen
über die Abgrenzung des beiderseitigen Besitzstandes zum
zufriedenstellenden Abschluß Portugals Einfluß an der
Guineaküste wurde noch vermehrt durch den Schutzvertrag
mit Dahome in welchem es durchsetzte daß künftig ohne
seine Erlaubniß mit keinem andern Staate bindende Ab
machungen getroffen würden Außerdem aber wurde ihm
feierlich zugesagt daß von jetzt ab den grausamen Men
schenschlächtereien ein Z el gesetzt würde An den Ver
handlungen welche zur Gründung des Congoftaates führten
nahm Portugal ebenfalls Theil um seine Interessen
sphäre sich zu sichern

König Ludwig war vor einem Jahre auch Gast unseres
Kaisers in Berlin Er wurde damals zum Chef des 3
Brandenburgischen Infanterie Regiments Nr 20 ernannt
und verlieh dem Kaiser Wilhelm das 4 portugiesische
Reiter Regiment Man rühmt sein liebenswürdiges Auf
treten durch welches er jeden der ihm näher trat fesselte
Mit reichen Geistesgaben beglückt beherrschte König Lud
wig meisterhaft die Sprache vor einigen Jahren vollendete
er feine mustergültige Uebersetzung Shakespeares in das
Portugiesische Vergeblich hatten die Aerzte versucht sein
Leiden in seinem Fortschreiten aufzuhalten auch die Kunst
des aus Wien berufenen Dermatologen Jsidor Neumann
konnte k ine Rettung bringen VonCmtra aus war beim
Beginn seiner Krankheit der König nach Cascaes am At
lantischen Meer gebracht worden und dort hat er gestern
kurz vor Mittag den letzten Athemzug gethan

Zur Kaiserreise
Das Wolff sche Telegr Bureau meldet
Monza 19 Oktober Um 4 Uhr Nachmittags würd der

Thee bei der Königin eingenommen Um 8 Uhr fand das
Diner statt dem Ihre Majestät die Kaiserin wegen einer leichten
Unpäßlichkeit nicht beiwohnte Die für morgen beabsichtigte



Spazierfahrt auf dem Komo See ist wegen des Todes des
Königs von Portugal aufgegeben

Der Herzog und dieHerzogin von Aosta sind be
reits abgereißt morgen Nachmittag treten dieselben die See
reise von Genua nach Lissabon an

Monza 20 Oktober Ihre Majestät die Kaiserin ist von
der gestrigen Unpäßlichkeit vollständig wiederhergestellt und wird
un dem heutigen Diner theilnehmen Staatsmmister Graf
Herbert Bismarck stattete gestern Äbend dem Ministerpräsi

denten Cr pi einen längeren Besuch ab Der König wird
morgen nur Crispi Ihren Majestäten dem Kaiser und der
Kaiserin bis Genua das Geleit geben Das Wetter ist fortge
setzt regnerisch

Se Majestät der Kaiser begab sich heute Nachmittag
3 Uhr 30 Min in Begleitung des Oberhofmarschalls v Liebe
nau zu einem Besuche der Gräfin Della Somaglia und kehrte

um 5 Uhr ins Schloß zurück Ihre Majestät die Kaiserin
machte aus dem Wege nach Mailand eine Spazierfahrt Um
8 Uhr Abends findet das Diner sodann Cercle statt Crispi
stattete um 5 Uhr dem Staatssekretär Grafen Bismarck einen
Besuch ab und empfing den Besuch des Botschafters am
österreichischen Hofe Nigra welcher in Urlaub gegenwärtig
in Mailand sich befindet Se Majestät der Kaiser hat dem
Herzog von Apulien und dem Grafen von Turin
Söhnen des Prinzen Amadeus den Rothen Adlerorden I Klasse
verliehen

Die Abreise des deutschen Kaiserpaares nach Genua ist
nach den bisherigen Bestimmungen auf Montag Nachmittag
ein Uhr festgeletzt

Ein Attentat
Ludwigsburg 2 0 0ktober Mittags Der präsnmptive

Thronsolger Prinz Wilhelm von Württemberg wurde
heute auf der Fahrt zur Kirche von einem Attentate bedroht
Ein junger Mensch Namens Klaiber aus Ulm schotz in
den Wagen des Prinzen der Schuft ging glücklicher
Weise fehl Der augenscheinlich geistesgestörte Thäter
sagte bei der Vernehmung aus es sei die höchste Zeit daß
Württemberg einen katholischen König bekomme

Von einem zweiten Korrespondenten wird dem W B aus
Stuttgart gemeldet

Auf den Thronfolger Prinzen Wilhelm welcher derzeit
in Marienwahl bei Ludwigsburg sich aufhält wurde heute Vor
mittag 9 Uhr von dem stellenlosen Sattlergesellen Hermann
Klaiber aus Ulm ein Revolverschutz abgefeuert der
nicht traf Der Thäter wurde sofort durch eine Schildwache
verhaftet Bei seinem ersten Verhör gab der Uebelthäter als
Motiv seiner That an es sei Zeit daß ein Katholik auf den
Thron Württembergs komme Der P Klaiber ist 3l Jahre alt
und scheint geistesgestört zu sein Der Prinz setzte die Fahrt
nach der Kirche fort

Politische nnd Zages Chronik
Halle 20 Oktober Ob die Etatberathung schon

am Mittwoch oder Donnerstag beginnt muß sehr zweifel

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Früher sprachst Du anders, warf die Tochter ein
indem ein schmerzlicher Zug ihre Mundwinkel umspielte

Früher saßen wir auch nicht so in der Noth, ant
wortete die Mutter mit tonloser Stimme früher und
nun wieder wem hab ich es zu verdanken daß das Haus
verkauft werden soll Hättest Du den Vorschlag ange
nommen zu Rentmeisters zu ziehen

Mutter rief Suse in Thränen ausbrechend aus
Du weißt ja doch wie verrufen die Stelle ist

Die Alte wendete ihr Gesicht nach der Wand Nach
einer Weile sagte sie

Ein ordentliches Mädchen kann auch dort ordentlich
bleiben

Das sagst Du nun/ weinte die Tochter wer da nur
hinzieht ist drunter durch und wird den Fleck sein Lebe
lang nicht los

Andere gelten Dir mehr als Deine arme Mutter,
sprach diese in einem krampfhaften Tone Dir hat es sicher
wieder der Strauch verboten Dich dorthin zu vermiethen

Ja das hat er und darin hatte er recht
Die Wittwe fuhr von ihrem Lager empor und Hre

Stimme schlug plötzlich in ein Gekreisch über
Seid Ihr alle Beide verrückt Erst will er es nicht

haben daß Du in die grüne Tanne ziehen sollst und
Du sagst ihm zu Gefallen dort auf das war doch eine
gute Stelle Aber er will wohl überhaupt nicht daß
Du Dich vermiethen sollst Bist Du eine Gräfin

Die Tochter die sich durch den Vorwurf nicht in die
grüne Tanne gezogen zu sein gedrückt sühlte schwieg
und ihre Mutter fuhr wieder mit matter Stimme fort

Und daß Du nachher auf den Vorschlag des Rent
meisters zu ihm zu ziehen nicht hören wolltest was war
die Folge Er nahm es übel kündigte und bringt mich
nun um das Haus in welchem ich geboren wurde und
wo ich meine Augen in Frieden zuthun wollte das hab
ich von Deinem hartnäckigen Sinn

Die Alte schwieg die Tochter mit der Schürze vor
den gerötheten Augen auch Was hätten sie einander noch
sagen sollen

Es war so still in der Stube daß nur das Ticken der
Wanduhr hörbar wurde aber eine friedliche Stille war
es nicht Sie war vielmehr mit bitteren feindlichen Ge

Haft erscheinen Viele Abgeordnete sind durch die früh
zeitige Eröffnung des Reichstags nicht im Stande zum
Beginn anwesend zu sein da gerade in der Industries und
ZgNdwirthschaft der Herbst manche Arbeiten mit sich bringt

nicht aufgeschoben werden können So wird in den
ersten Tagen kaum ein beschlußfähiger Reichstag zusammen
sein Daß die berufsmäßigen Parlamentarier am Platze
sind ist ganz natürlich

In parlamentarischen Kreisen glaubt man nicht daß
die politische Laufbahn des Herrn von Schorle
mer Al st mit der Niederlegung seines Mandats alsLand
lagsabgeordneter beendet sei Dieser Zweifel an der Zu
kunft des genannten Herrn wird noch verstärkt wenn man
bedenkt daß Herr v Schorlemer selbst von dem Monar
chen gerade in landwirthschastlichen Angelegenheiten
zu Rathe gezooen ist Für die höfliche Redewendung daß
Herr v Schorlemer auch fernerhin zum Centrum gehören
werde hat man hier ein feines Verständniß

Es bestätigt sich daß eine Erweiterung unseres
strategischen Eisenbahnnetzes geplant war aber daß
eine Verständigung über diese Vorlage nicht erzielt worden
ist Infolge dessen wird jetzt auch der Betrag der neuen
Anleihe um 100 Millionen niedriger als ursprünglich
angegeben

s Die freisinnige Partei bereitet bereits für die
Etatberathung einen Antrag auf Aufhebung der Ge
treidezölle vor und zwar mit der gegenüber den So
cialdemokraten übernommenen Verpflichtung den Antrag
nicht abermals bei erster Gelegenheit unter den Tisch fallen
zu lassen sondern zum Inhalt der ganzen parlamen
tarischen Aktion bis zu den Wahlen zu machen
Bekanntlich kam in der letzten Session der Antrag nicht
einmal zur Commissionsberathung

Die Nachricht daß Amtsrichter Franke der na
tionalliberale Abgeordnete für den Wahlkreis Husum
Tondern eine Wiederwahl zum Reichstags abgelehnt habe
ist falsch Ebenfalls unrichtig ist daß die Kartellpar
teijen den Amtsrichter Brockschmidt aufgestellt haben
Ueberhaupt werden die Candidaten der nationalliberalen
Partei erst auf den im Anfang November zu Neumünster
in Schleswig stattfindenden Parteitag für Schleswig Hol
stein aufgestellt

Bremeu 20 Oktober Nach einem hier eingegange
nen Telegramm aus Lissabon ist der Neptun Dampser
Hercules mit dem englischen Dampfer Deronda

zusammengestoßen ersterer ist gesunken letzterer be
schädigt Der Zusammenstoß fand 20 Meilen nördlich
von den Berlengas Inseln Westküste von Portugal statt
Die Mannschaft des Hercules ist gerettet und an Bord
des englischen Dampfers Bellephoron gebracht wor
den der nach London in Fahrt begriffen ist Der
Dampfer Deronda wurde in Lissabon von der Gesell
schaft Neptun mit Beschlag belegt

Bsch m 20 Oktober Die heute hier abgehaltene
Generalversammlung des Verbandes zur Wahrung
der bergmännischen Interessen wurde nach kurzer
Debatte über den zu wählenden Vorstand von der Polizei
aufgelöst

fühlen und Gedanken ausgefüllt welcher den einst glück
lichen Raum wie unsichtbar böse Kobolde und Gespenster
unheimlich machten

Endlich richtete sich die Wittwe auf und sagte
Ich will das noch versuchen ich will zum Bauern

Hampe gehen Schindler hat lange bet ihm genäht viel
leicht thut er es doch ich will es versuchen Die Ziege meckert
hol unterdeß Futter Die Frau schien mit dem gefaßten
Entschlüsse neue Kräfte bekommen zu haben band die Haube
auf und hing den breitstreifigen Mantel um Die Tochter
nahm Korb Sichel und Harke Sie verließen beide dos
Haus

Hampe ein breitschultriger Mann dem die Knackwürste
Schinken und gekochten Eier die er neben den dampfenden
Mittagsschüsseln zu Frühstück Vesper und Abendbrot
verzehrte auf dem dicken rothen Gesichte geschrieben standen
hörte die Bitte der Wittwe bedächtig an schob aber seine
Mütze die er wie zu alten Zeiten die Könige auch in
der Stube nicht absetzte in seine borstig grauen Haare
zurück als er zu verstehen anfing um was es sich eigent
lich handle

Als die Frau den Umstand erwähnte daß ihr ver
storbener Mann lange bei ihm gearbeitet habe und daß
sie keine andere Zuflucht mehr wisse als zu ihm der nach
dem Rentmeister nichts zu fragen brauche und daß er es
doch als ein reicher Mann auch könne und ob Heinrich
Strauch nichtsgesagt habe da schob er die Mütze wieder
von hinten nach vorn kratzte sich bedenklich hinter dem
rechten Ohre und antwortete

Der Heinrich hat wohl was gesagt der hat gut sagen
Vorläufig hat er nichts gut und wenn er seinen Lohn
nicht für sich anwendet so wird er nachlässig das ist
nichts Euer Mann hat seiner Zeit bei mir gearbeitet
aber auch immer seinen richtigen Lohn gekriegt Und wo
soll ich denn bet diesen Zeiten Geld hernehmen Weizen
und Gerste kosten nichts und der Tagelohn steigt immer
höher Und warum soll ich mir denn Feindschaft zu
ziehen um nichts und wieder nichts Ich kümmere mich nicht
gern um ungelegte Eier und dann ich habe ivohlein bis
chen, hier warf er sich in die Brust aber wenn es auf Euers
gleichen ankäme würde ich bald nichts mehr haben Wie ist
mir smit der Wehmuthen gegangen die that gar so kläglich
bis ich ihr 12 Thaler borgte aber an s Wiederkriegen ist
nicht zu denken Nein nein etwas Mehl könnt Ihr
kriegen aber mit der Sache ist es nichts Geht wo
anders hin

Umsonst waren alle noch so beweglichen Bitten der

Chemnih 20 Oktober Nachdem schon seit einiger
Zeit die Arbeiter der größten hiesigen Strumpffabrik
streiken ist nun auch trotz der bereits erfolgten nicht
unerheblichen Erhöhung der Löhn in mehreren Wirk
waarenfabriken der Umgegend die Arbeit eingestellt worden
In Limbach sind seit mehreren Tagen auch Ruhestör
ungen vorgekommen welche zunahmen sodaß gestern von
hier militärische Hilfe erbeten wurde Eine Kompagnie
des hier garnisonirenden Infanterie Regiments ist gestern
Abend nach Limbach abgegangen Infolge der daselbst
vorgekommenen Widersetzlichkeiten wurden mehrere Ver
haftungen vorgenommen

Wien 20 Okt Der rumänische Minister der
auswärtigen Angelegenheiten Lahovary reiste
nach Abschiedsbesuchen bei den hier beglaubigten Botschaf
tern bei GrasKalnoky Sektionschef Szögyenyi den öster
reichischen und ungarischen Ministern dem Oberst Hof
meister Prinzen zu Hohenlohe nach Bukarest zurück
nach Venedig fort woselbst die Ankunft um 3 Uhr Nach
mittags erfolgen soll

Das heute ausgegebene Armeeverordnungsblat
publizirt ebenfalls das kaiserliche Befehlsschreiben
cm den Kriegsminister betreffs der Benennung der Ar
mee und Kriegsmarine als kaiserlich und kö
niglich

Ferner veröffentlicht das Armeeverordnungsblatt die
auf eigenes Ansuchen wegen Krankheit erfolgte Beurlaub
ung des Corpskommandanten von Agram Generals der
Kavallerie von Ramberg welchem hierbei das Groß
kreuz des Leopoldordens verliehen wurde sowie die Be
trauuug des Divisionsgenerals FML Josef Reicher
mit dem Corpskommando in Agram

Meratt 19 Okt Der Kaiser von Oesterreich
ist heute Mittag hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe
von dem Erzherzog Franz Salvator und den Spitzen der
Behörden empfangen worden Unter dem Jubel der Be
völkerung wie der Kurgäste fuhr der Kaiser vom Bahn
hofe aus nach Schloß Trautmannsdorf dem derzeitigen
Aufenthalte der Kaiserin

Budapest 20 Okt Der Nemzet meldet die Ver
einbarung bezüglich der Heeresbezeichnung würde in
einem an den Grafen Kalnoky gerichteten Handschreiben
und in einem Allerhöchsten Tagesbefehle an die Armee
demnächst zum Ausdruck gelangen

Trieft 20 Okt Der prachtvoll hergerichtete Dampfer
des Oesterreichischen Lloyd die Jmperatrix welcher Ihre
Majestät die Kaiserin Friedrich und Ihre K
K Hoheiten die Prinzessinnen Sophie Vic
toria Margarethe und die erbprinzlich meinin
gischen Herrschaften nach Korinth überführen wird
ist gestern Morgen 7 Uhr von hier nach Venedig abge
gangen wo die Einschiffung stattfinden soll Ein Kapelle
der Kriegsmarine welche an Bord concertire i wird wurde
bereits gestern auf der Jmperatr/x eing chM

BoZen 20 Okt Ihre Majestät me Kaiserin
Friedrich ist mit Prinzessinnen Töchtern und Ge
folge heute früh hier eingetroffen hat am Bahnhof das
Frühstück eingenommen und mehrere hervorragende Per
sönlichkeiten darunter den Sanitätsrath Mairhofer den

Bauer blieb mit der ganzen Hartnäckigkeit seines Standes
bei dem einmalgefaßten Entschlüsse Sie mußte unver
richteter Sache zurückkehren

Unterdessen war ihre Tochter nach Ziegenfutter aus
gegangen wie es an Graserainen Flußufern Wegen und
überhaupt an solchen Plätzen wächst auf die Niemand
Anspruch macht Da in der Nähe alles derartige abge
grast war so mußte sie schon etwas weiter wandern um
das Nöthige zu finden So kam sie in die Nähe des
Waldrandes wo allerdings Gras genug wuchs wo es
aber verboten war zu sicheln obgleich für gewöhnlich
kein großes Aufheben von Übertretung dieses Verbotes
gemacht wurde

Suse war in ihrer Stimmung nur zu sehr geneigt
sich über ein peinliches Innehalten der Grenze hinweg
zusetzen Zudem hatte sie es eilig und so fing sie denn
kommen
schnell an zu sicheln um nur bald wieder nach Hause zu

Plötzlich wurde sie durch das Hervortreten eines
Mannes aus dem Gebüsche erschreckt Es war der Rent
meister der in höhnischer Weise sie anredete

Ei Jungfer Schindlern das ist ja niedlich weiß Sie
denn nicht daß es Forstfrevel ist hier Gras zu sicheln
Da werden wir wohl ein Exempel statuieren müssen

Um Gotteswillen Herr Rentmeister Sie werden mich
doch nicht anzeigen

Warum nicht Die Desraudationen nehmen immer mehr
überHand und mit einer solchen Jungfer die sich zum
Vermiethen zu gut dünkt aber nicht zu gut Gras zu
stehlen soll man wohl noch Rücksicht nehmen Oder hat
Jungfer Suse sich anders besonnen

Herr Rentmeister machen Sie mich und meine Mutter
nicht unglücklich

Willst Du bei mir eine Stelle als Magd annehmen
Die Frage klang drohend
Ich kann nicht Wer soll meine Mutter pflegen und

die Wirthschaft besorgen
Dummes Zeug Das wollen wir schon einrichten

Sollst es gut bei mir haben Mädchen sei doch nicht so
dumm recht gut

Unter den frechen Blicken des Rentmeisters glühend roth
werdend antwortete das Mädchen

Ich darf nicht und es geht nicht
So zischte er gut Du willst nicht anders meine

hülfreiche Hand stößt Du zurück aber ich will Dir zeigen
was es heißt mich zu beleidigen Kappenier hierher

Fortsetzung folgt



früheren Arzt des hochseligen Kaisers Friedrich empfan
gen welcher ein Rosen und Veilchenbouquet überreichte
Die Allerhöchsten Herrschaften setzten sodann die Reise
nach Venedig fort woselbst die Ankunft um 3 Uhr Nach
mittags erfolgen soll

Venedig 20 Oktober Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich Ihre K K Hoheiten die Prinzessin
nen Töchter und der Erbprinz und die Erbprin
zesst n von Mein in gen sind hier eingetroffen und
von den Spitzen der Behörden empfangen worden
Als Ihre Majestät die Gondel bestieg brachte die zahl
reich versammelte Bevölkerung derselben lebhaste Ova
tionen dar Eine große Anzahl festlich geschmückter
Gondeln und Barken gaben Ihrer Majestät das Geleit
bis zum Dampfer Jmperatrix wo sich die Stadtbe
hörden eingefunden hatten um Ihrer Majestät aufzu
warten

Monza 20 Oktober Ihre Majestäten der Kaiser
Wilhelm und die Kaiserin Augusta Victoria sind
gestern 9V z Uhr Vormittags hier eingetroffen und von
dem Könige der Königin und sämmtlichen Prinzen und
Prinzessinnen des königlichen Hauses sowie von den Hof
staaten und den städtischen Behörden am Bahnhofe em
pfangen worden Die Häuser der Stadt hatten festlich
geflaggt die Fenster waren mit Teppichen geschmückt in
den Straßen und Fenstern harrte eine Kopf an Kopf ge
drängte Menschenmenge Die Begrüßung der Majestäten
war eine außerordentlich herzliche und warme der König
umarmte und küßte Se Majestät den Kaiser wiederholt
ebenso begrüßte die Königin Ihre Majestät die Kaiserin
mit Umarmung und Kuß Der Ministerpräsident Crispi
begrüßte den Staatsminister Grafen Bismarck aufs
Herzlichste Hierauf bestiegen die Majestäten die Wagen
und begaben sich von der Volksmenge begeistert begrüßt
in das Schloß Nach dem Eintreffen allda fand ein Cercle
statt bei welchem Se Majestät der Kaiser den Minister
präsidenten Crispi der König den Grafen Bismarck durch
Ansprachen auszeichneten

Der Prinz Amadeus reiste gestern Nachmittag
ach Lissabon um sich an das Krankenlager des Königs

von Portugal zu begeben
Paris 20 Oktober Präsident Carnot hat

gestern Vormittag die Ernennung Nisard s zum Direktor
der politischen Angelegenheiten im Ministerium des Aus
wärtigen vollzogen

Der Ministerrath beschloß auf den Bericht des
Kriegsministers Freycinet den boulangistischen De
putirten Laisant wegen seiner in Wahlversammlungen
gehaltenen Reden aus den Reihen der Territorial Armee
zu streichen

Nach Meldungen aus Lens ist der Arbeiterstreik
beendet die Compagnie Lens ist den Forderungen der
Arbeiter entgegengekommen die Arbeit wird wieder auf
genommen

Brüssel 20 Oktober Nach der vom Congo eingetroffenen
Post ist der General Gouverneur Jansen am 9 Aug
in Leopoldville eingetroffen und bat von dort ausführlichere
Berichts über die augenblicklichen Verhältnisse im Distrikt der
Katarakte an die Regierung gerichtet Nach diesen soll
die Lage eine höchst befriedigende sein Die Autorität
der Regierung sei von allen Häuptlingen anerkannt worden
Der Geueralgouverneur habe den Besuch von 60 Häuptlingen
empfangen denen er zu verstehen gab datz der unabhängige
Congostaai ihnen Sicherheit und Wohlstand durch Arbeit ge
bracht habe daß sie dem Staate deshalb zur Seite stehen mußten
und dazu beitragen den Gesetzen Achtung zu verschaffen indem
sie ihre Kontingente für die zur Aufrechterhaltung der Ordnung
nothwendigen Mannschaften stellten Alle Häuptlinge hätten
versprochen in diesem Sinne zu wirken und sich versuchtet je
ein kleines Kontingent zu stellen Der Gouverneur hätte ferner
am 2 August in Ngombe eine Besprechung mit Makito und
Lutele sehr einflußreichen Hnuptiingen gehabt welche eben
falls ihren Beistand versprochen hätten Ja ssen habe allen
Häuptlingen gegenüber den ganz bestimmten Einspruch der Re
gierung gegen Menschenopfer wiederholt Diese Kundgebung
sei von Allen mit vollständiger Unterwerfung aufgenommen
worden Janssen habe darauf um die Autorität der Regierung
zu stärken die Einrichtung von zahlreichen Stationen angeordnet
um auf diese Weise den Einfluß der Regierung der Eisenbahn
strecke entlang und auf der Karawanenstraße zu sichern Janssen
meldet daß der Transportdienst in höchst befriedigender Weise vor
sich gehe T otzdem schlägt er eine Anzahl von Maßregeln vor um
denselben noch zu verbessern Am 20 August empfing Janssen in
Leopoldville den Besuch des französischen Residenten zu Brazzaville
Die Unterredung war eine sehr herzliche ebenso wie die Be
ziehungen zwischen Leopoldville und Brazzaville durchaus freund
schaftlicher Natur sein sollen Die einzigen Nachrichten vom
obern Congo kamen von Bangalas wo vollständige Ruhe herrscht
Der Dampfer Peaee der Baptisten Missionstation kehrte am
23 Juni nach Stanley Pool zurück mit Berichten vom Kom
mandanten von Luluatwurg Ti ob einiger unerheblicher Schwie
rigkeiten mit einem Häuptling und der aus dem Süden kom
menden Gerüchte von einem Kriege wäre kein Zwischenfall
von Bedeutung auf der Station vorgekommen noch hätte sich
irgend welches merkenswcrthes Ereigniß am unteren Congo
zugetragen Der Gesundheitszustand der europäischen Beamten
der eine Zeit lang viel zu wünschen übrig gelassen wäre im
September ein durchaus befriedigender gewesen

Petersburg 20 Okt Der Kaiser die Kaiserin
und die Mitglieder der kaiserlichen Familie sind Freitag
Abend von ihrer Reise in das Ausland nach Gatschina
zurückgekehrt

Das amtliche Blatt des Finanzministers veröffent
licht einen Auszug aus dem Berichte des Reichskontrol
leurs über das ordentliche Budget der Einnah
men und Ausgaben im Finanzjahre 1883
Aus demselben ergiebt sich daß der Ueberschuß der Ein
nahmen 43,171,000 Rubel beträgt die Ausgaben aber
nur um 13,413,000 Rubel hinter dem Voranschlage zu
rückgeblieben sind Das Journal de St Petersbourg
erblickt in diesem Ergebniß einen Beweis dafür daß die
vom Finanzminister ausgesprochenen Grundsätze genau
befolgt worden seien und wünscht daß dies noch lange
fortdaure und die Finanzlage sich noch weiter verbessern
möge

Dem Grashdantn wird aus wohlunterrichteter

Quelle mitgetheilt daß die von der Kaiserbegegnung
in Berlin zurückgekehrten Persönlichkeiten sich über den
ihnen dort zu Theil gewordenen Empfang in hohem
Maße befriedigt ausgesprochen und überaus sympathische
Rückerinnerungen an denselben mit zurückgebracht hätten
Die Meldungen auswärtiger namentlich französischer
Blätter daß die Zusammenkunft einen kalten Charakter
getragen habe erwiesen sich als vollständig unbegründet

Sofia 20 Oktober Ein von Stambulow als Regie
rungs Verweser gezeichnetes Dekret beruft die Sobranje
auf den 27 Oktober ein
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe A Letzte
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gestattet

Lanchstädt 20 Oktober Seit länger als einer Woche
wird der Chausseeaufseher K G Wendenburg von hier ver
mißt Derselbe hat sich wie gewöhnlich um seinen Dienst zu
versehen aus seiner Wohnung entfernt hat vie Strecke nach
Halle begangen und den dort beschäftigten Arbeitern dienstliche
Weisungen ertheilt Seitdem ist er verschwunden Man ver
muthet daß dem Vermißten entweder ein Unglück zugestoßen
ist oder daß er in Folge Geistesgestörtheit sich ein Leid ange
than hat Wendenburg ein pflichtgetreuer Beamter war in
Folge seiner Verwundung im Jahre 1870 etwas kopfleidend

ö Bernbnrg 20 Okt Gestern gerieth ein Maschinen
wärter in der Zuckerfabrik Parforee Haus während er mit dem
Schmieren der Maschine beschäftigt war in das Getriebe der
selben wodurch ihm sofort der eine Arm buchstäblich ausge
rissen und der andere erheblich verletzt wurde

r Halberftadt 20 Oktober Am Brückenbau bei Strö
beck hatte am Freitag gegen Abend eine Senkung der neuen
Dammstrecke stattgefunden Zum Glück wurde der Dammrutsch
jedoch rechtzeitig bemerkt und somit ein schweres Unglück ver
hütet Der Abendpersonenzug Vienenburg Halberstadt erlitt
eine fast einstündige Verspätung

Aschersleben 20 Oktober In tiefe Trauer wurde
die Familie des Oekonomen Sperling im benachbarten Dorfe
Königsaue dadurch versetzt daß das l jährige Söhnchen beim
Spielen in einen Topf mit kochendem Waffer fiel und so schreck
liche Brandwunden erlitt daß es an anderen Morgen leinen
Wunden erlag

Rochlitz 20 Oktober Bei einer vor einigen Tagen in
der Umgebung der Stadt abgehaltenen Jagd wurde durch einen
leichtsinnigen Schützen ein junges lljähriges Mädchen welches
ein kleines Brüderchen an der Hand führte durch einen Schuß
über dem linken Auge und der Backe bedenklich verletzt Trotz
vorheriger Warnung hatte der Nimrod in ein Volk Rebhühner
gefeuert welches sich in der Richtung nach den Kindern zu er
hoben hatte

j j Gotha 20 Oktober Am 17 Abends starb der durch
seine langjährige Thätigkeit als Präsident des deutschen Schützen
bundes auch in weiteren Kreisen bekannte Landgerichtsdircktor
a D Sterzing Derselbe war erst am l d M aus dem
Dienste aeschieden

Eisenach 20 Oktober An der in Eisenach stattgehabten
Konferenz von Vertretern der thüringischen Staaten behufs
Verständigung über die gemeinsame Errichtung einer Alters
und Jnvaliditätsversicherungsanstalt haben im Auftrage unserer
Staatsregierung theilgenommen Herr Wirkl Geheimrath Dr
v Groß Herr Geh Staatsrath Dr Heerwarth und Herr
Regierungsrath Dr Stier Das von den nationalliberalen
Reichstagsabgeordneten Gebhard und Geibel herausgegebene
Büchlein Führer durch die Juvaliditäts und Altersversicher
ungen findet allenthalben freundliche Aufnahme und würdige
Anerkennung In einer hiesigen Kunstmühle fand man
öfters Fehlbeträge in der Ladenkasse Der Verdacht lenkte sich
daher bald auf diese bald auf jene Person Man hielt es für
räthlich Nachtwache zu halten und richtig In der Mitter
nachtsstunde vom 16 20 Oktober wurde die verschlossene Thür
geöffnet herein trat ein in der Mühle beschäftigter Müller
bursche um abermalige Kassenrev sion zu halten doch welcher
Schrecken zwei starke Arme ergriffen den frechen Kassenrevisor
Er wird nun seiner gerechten Strafe entgegen sehen In
dem früheren Amtsorte Tiefenort a W ist im Laufe des
Sommers ein Molkereigebäude erbaut worden Der Dampf
schornstein wurde am vergangenen FreitaZ fertiggestellt Mit
Freude und Hoffnung konnte man in die Zukunft blicken Doch
leider währte die Freude nicht lange denn am selben Abend
10 Uhr stürzte die machtige Esse unter donnerähnlichem Ge
dröhn zusammen Glücklicher Weise ist kein Menschenleben
dabei umgekommen Den ersten Vortrag im Volksbildungs
veretn hier wird Herr Prof Dr Kühn über die französische
Revolution halten

Berga 20 Oktober Wie bis jetzt verlautet wird der
Betrieb der Trömber schen Elsenhardt u Schröter schen neu
erbauten mechan Weberei Anfang nächsten Monats eröffnet
werden Die Wollenspinnerei Windisch in Teichwolframsdorf
welche etwa 200 Arbeiter mit 12000 St Spindeln beschäftigt
will wie verlautet nächstes Jahr abermals ihren Betrieb er
weitern

i Schleusingen 20 Oktober In Schleusingen Neudorf ist
der Typhus ausgebrochen welcher rasch um sich greift denn
in der notorisch armen Bevölkerung dieses Walddorfes sind bis
jetzt in kurzer Zeit 18 Krankheitsfälle vorgekommen Ein Auf
ruf zur Spendung von milden Gaben ist von dem Amtsvor
steher des Bezirkes erlassen worden

Greiz 20 Oktober In einer sehr zahlreich besuchten
Versammlung des Allgemeinen Bürgervereins sprach gestern
Abend der Reichstags Abgeordnete für Renß ä L verr Hof
buchdruckereibelitzerOtto Henning Es war kein Rechen
schassbericht was derselbe leinen Hörern zum Besten gab son
dern eine interessante zwanglose Darstellung der Einrichtungen
des Reichstags und wie schwer es einem Neuling wird im
Reichstag und zuerst in den Kommissionen desselben zur Gelt
ung zu kommen wenn man die Absicht hat thätig an den Ge
schäften theilzunehmen Durch rastlose Thätigkeit war es Herrn
Henning gelungen bei der Berathung verschiedener Gesetze am
meisten bei der des Jnvaliditätsgesetzes m den Vordergrund zu
treten was zum großen Theil die Frucht seines von ihm her
ausgegebenen Schriftchens über das betr Gesetz war Er gab
eine Schilderung eines Frühschoppens beim Reichskanzler wo
ihm das Glück zu Theil wurde mit demselben an einem Tische
zu sitzen wo er sich von der geistigen Frische Fürst Bismarcks
und seiner Leutseligkeit überzeugen konnte Im Laufe seines
hochinteressanten Vortrags rechtfertigte Herr Henning sein Ver
halten bei dem Zustandekommen des in der letzten Reichstags
periode berathenen und angenommenen Gesetzes und gab ein
Bild von der kolossalen Arbeit welche z B die Bundesraths
Kommissare nnd Kommissions Mitglieder bei Berathung des
Jnvaliditätsgesetzes zu bewältigen hatten Der Vorsitzende deS
Vereins sprach die Hoffnung aus daß auch bei der nächsten
stattfindenden Reichstagswahl Herr Henning aus der Wahl
hervorgehen möge Herrn Henning sind aus Anlaß seiner Ver
urtheilung zahlreiche theilnehmende Zuschriften von Reichstags
Abgevrdneten zugegangen Die hiesige Stadtkirche wird
nächstes Frühjahr mit Heißwasserheizung versehen werden
In der Flur Fraureuth haben die Schnecken an der Kornsaat

bedeutenden Schaden gethan durch die Fröste sind dieselben
verschwunden

x Gera 20 Oktober Die vom Oberbürgermeister ange
regten Sammlungen für die Otto schen Eheleute in Jena haben
bis jetzt die Summen von 700 Mk ergeben Die aus den ent
ferntesten Orten Thüringens und Sachsens zusammengeflossenen
Gabep beweisen mit welcher Theilnahme die Verhandlungen
gegen das Ehepaar verfolgt worden sind und welche Genug
thuung die Freisprechung hervorgerufen hat

Dresden 20 Oktober Der bisherige Dirigent der Mu
sikkapelle des 2 Grenadier Regiments Nr 101 H rr Musik
direktor Trenkler ist in den Ruhestand getreten und an seine
Stelle Herr Kapellmeister Schröter vom 2 bayrischen Infan
terie Regiment in Aschaffenburg berufen worden

H Sveyer 20 Oktober Für die zum Gedächtniß an die
Prstestation in Speyer zu erbauende Kirche sind durch Samm
lungen bereits circa 90000 Mk aufgebracht worden darunter
sind aus der Pfalz 68 000 Mk der Rest aus dem Reiche und
dem Auslande Da noch weitere bedeutende Gaben in Aus
si cht stehen so hofft m an baldigst den Bau beginnen zu können

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Berlin W Oktober Weizen Pr 1000Kilogr loko 180 1Z1 nach Qua

lität gefordert Per Okt 184 bez per Okt Nov bez per Nov
Dez 183,75 183,25 183,75 183,50 bez per April Mai 191,75 1S1
bis 132 131,75 bez, perMai Juni bez Gek 150 T, Preis M

Roggen Per 1000 Kilogramm lvko 158 16S nach Qualität gefordert
Geringer inländischer 164,50 ab Bahn bez Per Oktbr 164,50 165 bez,
per Oktbr Novbr 164,50 165 164,75 bez per Nov Dez 164 50 165
bis 164,75 bez per Dezbr Januar bez per April Mai 167,25 bis
168 167,75 bez per Mai Juni bez Gekünb 450 T, Preis 164,50

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 149 170 nach Qualität gefordert mitte

und guter oft und westpreuß 153 158 bez vomm uckermärk n mecklenb
155 159 bez Mittel und guter schles nnd böhm 155 158 bez feiner
schief preuß und pomm 160 165 ab Bahn bez russischer 153 162 frei
Wagen bez per Okt 1S1,75ßbez, per Okt Nov 151,50 151,25 150,75
bez per Novbr DezSr 151,50 151,25 151,75 bez per April Mai 153,50
bis 153,75 153,50 bez per Mai Juni bez Gek 3V0T Preis 151,75
M

Mais loco per 1000 Kilogr 122 126 M nach Qualität gefordert per
Okt 119,50 bez, per Oktbr Novbr 118,50 bez per Nov Dezbr 118,50
bez per April Mai 119,d0 bez Gekünd T Preis M

Erbsen Kochwaare 165 200 M Futterwaare 153 162 M
Tr ckene Kartoffelstärke Per 100 Kilogr brutto wcl Sack loko

16,75 M per Oktbr Novbr 16,50 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr ,10 bez
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto tncl Sack loko 16,75 M per

diesen Monat M Oktober November 16,50 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 24,25 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,75 22,75 M Nr
0 1 22,50 21,00 bez per Oktobr 22,50 bez per Oktbr Novbr und Per
November Dezbr 22,50 bez, per April Mai 22,35 22,90 bez Borsig
mühle 24,8 M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 67,03 M mit Faß M
per Oktbr 66,7 67,6 bez per Oktir Nov 64 bez per Nov Dez 62,7
bez per Dez Jan 6 ,4 bez per April Mai 1S90 58,5 58,3 58,8 bez
per Mai Juni bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,5 M Nov Dez M

Svtrituk unversteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet lvko 53,2 bis
53,8bez, per Okt 52,3 Kl,7 51,8 bez Per Oktbr Nov bez Gek

Liter Preis M Unversteuert mit 70 W Konsumsteuer belastet loco
33 6 bez PerOkt 33 32,5 bez Per Okt Nov 31,5 31,3 bez perNov
Dez 31,2 3c 9 31 bez per Dez Januar 31,2 31 bez per April Mai
32,2 32 tez per Mai Juni 32,5 32,3 bez Gekünd 80,000 Liter Vreis
35 7 M

Magdeburg 19 Otober Zucke rbericht Kornzucker excl von 92 pCt
16,30 bez Koruzucksr excl 88 PCt Rendement 15,40 bez Nachprodukte
excl 75 Rendemem bez Matt ff Brodrasfinade fein Brodraffinade

Gem Raffinade II mit Faß 27,75 Gem MeW I mit Faß 25,75
Ruhig Rohzucker I Produkt Trausito f a B Hamburg per Oktbr 11,52z
bez 11,55 Br per Nov 11,55 Gd per Novbr Dezbr 11,55 Cd 11,95
Br, per Jan März 11,95 bez 12 00 Br Flau

Stetti 19 Oktober Wetzen loco 177 I82bez per Okt Nov 180,50
bez, per November Dezember 180,50 bez per Zlprll Mai 187,50 bez
Roggen loco 158,00 160,00 bez per Oit Nov 159,00 bez, per Nov
Dez 159,00 bez per April Ma 163,00 bez Pomm Hafer loco 148
bis 152 bez per Okt Nov bez Erbsen bez Rübölloco per Okt Nov 65,20 bez perApril Mal 60,c0 bez Spiritus
loco ohne Faß Mer 52,30 bez do 70er 32,50 bez per Okt Novbr 70er
31,20 bez, per Nov Dez 7i cr 31, bez, per April Mai 31,80 bez
Petroleum loco 12 bez

öln 19 Oktober Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 18,75 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,25 bez, per März 19,65 bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
16,15 bez per März 16,65 bez Hafer hiesiger 13,75 bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 70,40 bez per Oktober 69,90
bez per Mai 61,00 bez

Breslim 19 Oktober Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Serbrauchsabgabe per Oktober 52,50 bez M Novbr Dez bez per
April Mai bez 7 er Per Oktober 32,50 bez Roggen per Okt
172,00 bez per November Dezember 170,00 bez, per April Mai 169,00
bez Rüböl loco per Oktober 69,00 bez per Novbr Dezember 66,00
bez Zink umsatzlos Wetter Bedeckt

Pose 19 Oktober Spiritus loco ohne Faß 50er 52,50 bez do cer 32,90
Kündigung Liter Tendenz Matt Wetter Schön

Görlitz 20 Oktober In der heute stattgehabten General
versammlung der Aktiengesellschaft für Fabrikation
von Eisenbahnmaterial bei welazer 13 Aktionäre mit
963 Stimmen vertreten waren wurde die sofortige Auszahlung
einer Dividende von 12 pCt genehmigt und die drei ans
scheidcnden Mitglieder des Aufsichtsraths einstimmig wieder
gewählt

Hamburg 20 Oktober Der Postdampfer Hammonia
der Hambnrg Amerikanischen Packetfahrt Aktien Gesellschaft ist
von Hamburg kommend in New Aork eingetroffen

Der Postdampfer Flandria der Hamburg Amerikanischen
Packetfahrt Aktien Gesellschaft ist von Hamburg kommend am
15 d Mts in Progreso eingetroffen

Der Postdampfer Wieland der Hamburg Amerikani
schen Packetfahrt Aktien Gesellschast ist vonNew Uork kommend
heute früh 1 Uhr Morgens in Plymouth eingetroffen Der Post
dampfer Albingia derselben Gesellschaft hat vom Newyork
kommend heute 3 Uhr Morgens Lizard passtrt

Trieft 20 Oktober DerLloyddampfer E ttore ist gestern
Abend von Konstantinopel hier eingetroffen

D r Lloyddampfer Daphne ist von Konstantinopel
kommend heute Nachmittag hier eingetroffen

London 20 Oktober Der Union Dampfer Trojan ist
heute auf der Heimreise in Southampton eingetroffen

London 20 Oktober Der Castle Dampfer Drummond
Castle ist auf der Ausreise in Capetown angekommen

Der Union Dampfer Spartan ist auf der Ausreise von
Southampton abgegangen

Konstantinopel 20 Okwber Die Einnahmen der tür
kischen Tabakregie Gesellschaft im Monat September er be
trugen 13900000 Piaster gegen 14000000 Piaster im gleichen
Monat des Vorjahres

Reggio SV PCt ISO Franes Loose Die nächste
Ziehung findet am 1 November statt Gegen den Coursver
lust von ca 10 Mark pro Stück bei der Aasloosung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Stöaße 13 die Versicherung für eine Prämie von 50 Pfg
pro Stück

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Gruber
Hr Handel yd h n übrigen ridaittpnellen Theil O Tr ll
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Montag den Kl Oktober 5889
37 Vorstellung 32 Abonnements Vorstellung Farbe KvIK

Zum Ä Male

Nlv
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten von Heinrich von Kleist

Musik von Ferdinand Hiller

NSWZZ NMÄS
ZI isr VvIt 5Atß ö8 ie cktzit MUMMAli 2, S,Ätt Ä S S SS V2 kK

Personen
Hermann Fürst der Cherusker
Thusnelda seine Gemahlin

seine Knaben
Aoelhart j
Eginhard sein Rath
Luttgar dessen Sohn sein Hauptmann
Egbert ein anderer cheruskiscyer Anführer

Berth j Frauen der Thusnelda
Marbold Fürst der Sueven Verbündeter

Hermann
Attarin sein Rath
Komar ein suevischer Hauptmann
Wolf Fürst der Katten
Thuiskomar Fürst der Sicambrier
Dagobert Fürst der Marsen
Selgar Fürst der Brukterer
Fast Fürst der Cimbern j Verbündete der
Gueltar Fürst der Nervler verbündete der
Ar ftan Fürst der Ubier j er
Quintilius Varus römischer Feldherr
Ventidius Legat von Rom
Scäpio
Septimus römischer Anführer
Teuthold ein Waffenschmied
Eine Alraune

Ferdinand Rinald
Balesca Weis
lAnna Amthor
Cart Nietan
Edmund Doß
Jenny Schneider
Ludw Engelmann
sMarg Wachter

des
Josefine Jungk

Carl Rückert
Gottfried Greger
Carl Brinkmann
Adolf Schumacher
Cäsar Markgraf
Conrad Drackls
Carl Brandt
sAlfreo Runge
Franz Schubert

Mrthur Runge
Robert Friedrich
Ludwig Hofmann

Johanna Schumann
Carl Friedau
Adolf Werner
Eleonore Mahr

AkAÄsMsvds Vtordallv
t lV I i i i sin näollstsr Mlis äss Ltaättdsstsrs

Lxeeia1 ULse1iÄii der Dortmunder Lrauerei k Leiäel Iiell und dunkel
15 ausserdem I ielitenliaiiier liitaZstiseli 12 2 Illir Lolide reise

krisSr KM Z kestaursllt
VA WStZAA

T z üis 9 T7I r HVvüÄsiH

Zwei Aeltesten von Teutoburg

Zweiter Heruskischer Hauptmanu

Erster

Adolf Dalwig

Zweiter cheruskischer Bote

Ein Herold
Feldherren Hauptleute Krieger Volk

Nach dem 2 und 3 Akte swden größere Pausen statt

Zu dieses BorstMuug

Jgn Zimmermann
Walter Krüger
Gottfried Greger

j Gustav Winter
Wrthur Schöne
lEmilieFriedau
Emeline Heinrich
sAnna Kiesewetter
Johanna Greve

lusik Untei i jckt
spsoisll im Ä Iz vi rmä

xvrvii
örtlisilt

K rtsvst w
Diri sut Äes NäQusrZssaiiAvsröills K disr

Ostl umsIcluvASN völuns ioli in iruzinsr VoiivuriA W r
H U jsäsr ZKss sit ASrn Wt eASN

Dinsin lüssiAön sovis ausvärttAiZQ u,blikurri dssdrs ic li wiod

äass iod sm diösi sii iat s K 4Cvis a vis 6sr 1öt sel sii LuodärnoiisrÄ siu
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werben LLSKW Ä,

Franz Nagel

zu Preisen ausgegeben
KsZiZUMKNisZz

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg sind an der
Kasse und bei dcn Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende gegen G /z Nhr I

Aki in äsn llsusstsn Nustsru wit in nur la QaIit t
Äls auod eins rosss us vaiil in W Wl Zs S iiZe
unä so mis dilliZstsu röissnMM an allen Ildrsll Zuverlässig Ullä killiZ

Nsin IlQterrlsdrllEQ sirisr güti SQ Lsrü ksiolit ArmA ewxkolilön
Iraltöllä sielms

Halls a 8 äsn 20 Ootodsr 1889

r

Direction lTioi rtVom 16 October an
Neue Debüts

Asvell
Bravour Gymnastiker

Herr S arK
einbeiniger Anlipoderikünstter

Zlr StackPortrait Schnellmaler
Herren Gebrüder 1

Bravourkünstler am drehbaren Luft
Apparat

Herr
Illusionist und Zauberkünstler

Die Zwilliugsschweftexn
Lz v und

Wiener Dueitislinnen

Herr M I Ä
Damm Imitator

Herr Ä kSalon Tan, Humorist
Fräulein Raiit vrrA

Kostüm Soubrette
Auf Verlangen wieder engagirt

Kassenöffnung 7
der Vorst 8 Uhr

Uhr Beginn
Ende 11 Uhr

Mechanisch automatische
Kunst und Musikwerk

Ausstellung

SasUlV MUss
Ztttil z 8

Permanent geöffnet Voim 9 7 Uhr
Abends

Eintritt für Nicktkäu er 50 Psz

Dienstag den ZÄ Oktobss Z88T
38 VorstMuug G VorsteNung UhsNNSWettt

Fkst Vorste Zmg
Zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Majestät

der Kaiserin und Königin
AWßBGAOS GZ ÄTR G

von Carl Maria von Weber
W r VlOA

von Wilhelm Henzen gesprochen von Johanna Greve

Zum Ma s

ZK KGM VOper in 2 Acten nach dem französischen von H S von Mosenthal MM

HooliaodtuvAsvoll

MiUZvksrz MrwUker

1 icot 1siIIen D

MsU

L 0 v I S

OKSN M M GZ s
vorzügliche Fabrikate
in großer Auswahl
u jeder Preislage bei

MI tl 8e iiM
l ul l Mpieckt

Werkstatt ür math u opt Jastr
Schmeerstr TS

6latt
2 50

Musik von Z Brüll Röiok vsrÄsrt

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Personen
Gontran de l Ancre ein junger Edelmann
Nicolas Pariset Wirth zur Mühle
Christine seine Schwester
Therese seine Cousine und Braut
Bombardon Sergeant

Soldaten Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Dorf bei Melun Zeit 1812 und 1815

Nach dem 1 Acte findet eine größe Pause statt

Raimund Czerny
Arthur Voigt
Bertha Prosky
Louise Buttschardt
Adolf Stierlin

3 00 3,50 4 00 4,50 5 50 7,50
I II III Dxtra VsitöQ

3 00 377 5 450 vorrätig

8 l iedkniksI8lLo
krülrsr GSeKMa

Prosc Lsgel R,4, Mk
Orchesterloge
1 Rang Loge 3
L Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Textbücher 50 Mg

Parquet 2 50 Mk
Brssc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern dos Tageblattes mit bemI Z

2 R letzte N S 50Nk
3 Rang numm 1,
Gallerte V,S9

Theaterzettel a lg Pfg si d an der Kasse u d bei den Billeteure zu habe

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Uhr
Mittwoch den ZÄ Oktober Viv NmKvnottvi

Von jM Ah dkümlet M er kß
8eNktÄ0

lZrUIfickstpssseZI
schrägüber der allen Promenade

Isenlksl ä Lo
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

BeftelSungeu auf sehr he zkrästigeu

HA r WMsvGU
zur directm Lieseru von der Ge
winnung stätte in dic Wohnung der
Auftraggeber in Posten von min
destens 1 Ctr werden angenommen

Königstriche 0 P
Sophienstrahe
Liliengasie 9 I
Thurmstrasze I

Mtll Ssilttköhl
empfiehlt M MiidiUÄKrf

Kinste TastlbMer
ganz srisch a Pfd 1,25Mk offerirt

Laurentiusst raße 1

Neuen Sauerkohl ff Schnitt
bohnen Senf Pfeffer u saure
Gurken ff Pflaumenmus
Gänsepökelfleisch Jed Wochen
markt vis a vis der Hirschapotheke
kennbar am rothen S chirm

zum Erlernen der

gesucht Offerten
E xpedition dieses Blattes

Zimmerleute
sucht iür dauernde Arbeit

Hvrtvi in Trotha
Für deu Jnse atentheil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle

Hierzu 1 Beilage
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